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Danke für 

19 wunderbare

Stoani-Post Jahre!
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Liebe Stoani-Post Leser!

In der staden und stillen Zeit vor Weihnachten ist es angebracht über ein für alle unvergessliches und erfolgreiches Stoani-Abschiedsjahr 
Rückschau zu halten.

Schweren Herzens und doch mit Freude schreibe ich heute mein letztes 
Vorwort zur fast 20ig jährigen Fanzeitung unserer Stoani-Post. Wer hätte sich
vor fast 20 Jahren beim Stadl in Zürich gedacht, das mit der Gründung
der Stoani-Post für die Stoakogler und mich ein „Kleines Stoani-Lebens-
werk“ entstand. 

Ich durfte dabei als Zeitungsverantwortlicher mit unseren Stoanis und Karl
Moiks Musikantenstadl alle Kontinente der Erde bereisen, viele traumhafte
Kreuzfahrten miterleben und viele unvergessliche Erlebnisse für unsere Le-
ser und mich einsammeln.

Als kleines Dankeschön möchte ich Euch meine 43 wunderschönen 
Stoani-Jahre in gereimter Form auf den Seiten 4 bis 7 als bleibende 
Erinnerung wiedergeben. Umrahmt wird dieser Text von Fotos vom „Stoa-
ni-Abschiedsfest der Herzlichkeit“ in Schäffern wo Ihr den Stoanis und mir
durch Eure Mithilfe und Besuch auch einen unvergesslichen Abschied von
meiner 38igjährigen Organisationstätigkeit für die Trachtenkapelle und un-
ser Musikdorf Schäffern bereitet habt.
Den über 400 kostenlos aufgetreten Musikgruppen beim „Aufg’spielt OHNE
Verstärker“ in den letzten 16 Jahren für gute und gemeinnützige Zwecke und
zuletzt zu Gunsten unserer Musiker Foundation sei besonders gedankt. 
Unsere, gemeinsam mit den Stoanis, gegründete Musiker Foundation
wollen wir natürlich auch in Zukunft für Notfälle im Musikerkreis fortführen.
Ich danke Euch schon jetzt für die weitere Unterstützung und Mithilfe!

Mein Stoani-Post Dank gilt besonders auch Johanna und Leo von der 
Behinderten-Selbsthilfegruppe Hartberg, welche pünktlich und genau, seit
jetzt über 19 Jahren die Versandarbeit unserer Fanzeitung durchführt! 
Nicht zu vergessen, der unermüdlichen Einsatz von unserem a4grafik.com
Team aus Lockenhaus, welches mit ihren Mitarbeitern unsere Zeitung groß-
artig gestaltet und unserer Druckerei Schmidbauer in Oberwart für die 
ausgezeichnete und sehr verlässliche Druckerledigung. Nur mit allen jetzt 
erwähnten Verantwortlichen und vielen, mit viel Einsatz arbeitenden Perso-
nen im Hintergrund, ist es möglich eine solche Fan-Zeitung über 19 Jahre
herauszugeben und aufrecht zu halten.
Unseren Veranstaltern und Sponsoren sei für die Werbeaktivitäten in un-
serer Stoani-Post in den letzten 19 Jahren recht herzlich gedankt.

Mein wohl größter Dank gebührt meiner Familie, welche in den letzten 20
Jahren immer Verständnis für meine Stoani-Post-Arbeit hatte und mich da-
bei noch großartig unterstützte! Danke!

Um weitere, mittlerweile sehr teuer gewordenen, Portokosten zu sparen dan-
ken wir Euch für die Bezahlung des letzten Jahres-Abo-Beitrages 2011 mit-
tels in dieser Ausgabe abgedruckten Zahlschein.

Abschließend möchte ich mich bei unseren Stoakoglern und Euch allen für
die nette Zusammenarbeit und alles was ich dabei erleben durfte, herzlich
bedanken!

Die Stoani-Familie ist und bleibt ein großartiger Abschnitt in meinem Leben!

Herzlichst Euer 

Impressum 
Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: „Stars & Fans“ –
Verein zur Erhaltung der Schlager & Volksmusik, Ing. Robert Kuntner,
A-8244 Schäffern 53, Tel.: 03332/65405, Fax: 03339/70804, 
eMail: robert.kuntner@aon.at, Layout: a4grafik.com, Druck: Schmiedbauer,
Erscheinungsweise: 
Vierteljährlich, Verlagspostamt: A-8244 Schäffern. Der Jahresmit-
gliedsbeitrag beträgt: Euro 13,00 und berechtigt zum Bezug der Zeit-
schrift „Stars & Fans“. Alle Rechte vorbehalten. Nachdruck, auch aus-
zugsweise nur mit schriftlicher Genehmigung der Herausgeber.

Vorwor t

A Kerzerl am Kronz, 
brennt in an zortn Glonz.
Dabei hot ma as Gfühl,
es bringt an Licht und Wärme net vül.

Doch bold drauf, flackert’s Zweite auf,
donn’s Dritte und Vierte, bis olle brennan
und somit die Aufregung steigt,
einander man sich so manches verzeiht.

Wenn sich die Partner ergänzen
und Kinderaugen glänzen!
Wenn die Liebe Berge versetzt
und keiner den Anderen verletzt!

Wenn man nicht fröstelt und friert,
wenn’s einem warm im Herz drinnen wird!
Wenn die Geborgenheit zählt,
dann ist Weihnachten auf dieser Welt!

Eine schöne Adventzeit, Frohe Weihnachten 
und zum Jahreswechsel alles Gute, Glück, 
Gesundheit und Gottes Segen wünschen 
Euch liebe Stoanis samt Familien

Die Kohlis Sepp & Inge
im Namen vieler Fans

P.S.: Ein aufrichtiges DANKE für die vielen 
schönen Stunden mit Eurer Musik, 
unvergesslich auch die Kreuzfahrten. 
Danke möchten wir auch Herrn Ing. Robert Kuntner 
samt Team für die schöne Gestaltung 
der Stoani Post sagen!
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Nach unserem großen,
sehr beeindruckenden
Bühnenabschied, ändert
sich halt so manches auch
im STOANI-Umfeld! 
Fast 20 Jahre gab es 
unser großes Medium
„Die Stoani-Post“! 

Robert KUNTNER war der
unermüdliche Motor, der
diese Fanzeitung so inter-

essant, beliebt und informativ ge-
staltet und pünktlich alle drei
Monate ausgeschickt hat!

Dafür möchten wir heute im Na-
men aller Leser ein ganz großes
Vergelt’s Gott sagen! Mit unserem
Abschied kam aber auch die Ent-
scheidung, dass mit dieser Aus-
gabe die Stoani-Post eingestellt
wird. So sagen wir auch Danke
bei der „Behinderten Selbsthil-
fegruppe Hartberg“ für die Ver-
sandarbeiten und der Druckerei
Schmidbauer für die langjährige
gute Zusammenarbeit!

Dieses Jahr 2011 war über-
haupt für die „Stoani-Welt“ ein
Jahr des Dankes und der Aner-
kennung, der Herzlichkeit und der
Sehnsucht nach Freundschaft!

Das „Fest der Herzlichkeit“, wel-
ches uns unsere Stoani-Fan-
clubs, die Trachtenkapelle Schäf-
fern und tausende Fans im Mu-
sikdorf Schäffern geboten haben,
wird für uns ein Leben lang un-
vergesslich bleiben.

Wir alle wissen es zu schätzen
und können es nachvollziehen,
was die Freude an der Musik im
Herzen alles bewegen kann!
Ein krönende Höhepunkt war ja
auch das Musical „Steirermen
san very good“, das im fünfmal
ausverkauften Kunsthaus in Weiz
über die Bühne ging und das Pu-
blikum zu Begeisterungsstür-
men hinriss! 

Gratulation allen Darstellern und
ganz besonders unserer Star-
Komponistin Hanneliese Kreissl-
Wurth! Wir sind zuversichtlich,

dass weitere Aufführungen folgen
werden!

Ja, und was machen die Stoanis
jetzt, wenn sie nicht mehr auf-
treten? Euch wird’s ja ganz
schön langweilig sein – meinen
die meisten. Nein, liebe Freunde
ihr könnt beruhigt sein! 

Wir genießen die Zeit, in der wir
für das Familienleben und unsere
Bauernhöfe da sein können und
bewundern immer wieder beim
Besuch von verschiedensten
Veranstaltungen die Künstler
und Interpreten und sagen uns
einfach: Schön war’s mit Euch!
Danke, dass wir das alles erle-
ben durften!

Wir bemühen uns ja weiterhin,
dass wir immer wieder im Stoa-
ni Haus der Musik in Gasen an-
wesend sind und natürlich des
Öfteren dort live aufspielen wer-
den. 

Auch im STOANINEUM, wo ja
über 300 Musikbegeisterte von

16 bis 85 Jahre alt – von pro-
fessionellen Lehrern regelmä-
ßig Unterricht nehmen, stehen wir
mit Rat und Tat zur Verfügung!

Übrigens: Damit die vielen
Freundschaften und Kontakte
noch weiterhin erhalten bleiben
können, wurde der Verein „Stoa-
nihausfreunde“ gegründet! Sie-
he dazu Seite 19. Die große
Stoani-Familie soll ja auf diese
Art weiterleben! Jeder kann die-
sem Verein beitreten und die ver-
schiedenen Aktivitäten miterle-
ben!

Also liebe Stoanipost Leser! Wir
danken Euch für die langjährige
Treue und freuen uns darauf,
dass wir uns mal in Gasen wie-
dersehen!

So wünschen wir Euch eine
schöne besinnliche Weih-
nachtszeit und viel Glück und Le-
bensfreude im Neuen Jahr.

Euer Stoani-Fritz
im Namen aller Stoanis

Andy Borg freut sich mit seinen
Stadl-Stars in Freiburg

A Kerzerl am Kronz, 
brennt in an zortn Glonz.
Dabei hot ma as Gfühl,
es bringt an Licht und Wärme net vül.

Doch bold drauf, flackert’s Zweite auf,
donn’s Dritte und Vierte, bis olle brennan
und somit die Aufregung steigt,
einander man sich so manches verzeiht.

Wenn sich die Partner ergänzen
und Kinderaugen glänzen!
Wenn die Liebe Berge versetzt
und keiner den Anderen verletzt!

Wenn man nicht fröstelt und friert,
wenn’s einem warm im Herz drinnen wird!
Wenn die Geborgenheit zählt,
dann ist Weihnachten auf dieser Welt!

Eine schöne Adventzeit, Frohe Weihnachten 
und zum Jahreswechsel alles Gute, Glück, 
Gesundheit und Gottes Segen wünschen 
Euch liebe Stoanis samt Familien

Die Kohlis Sepp & Inge
im Namen vieler Fans

P.S.: Ein aufrichtiges DANKE für die vielen 
schönen Stunden mit Eurer Musik, 
unvergesslich auch die Kreuzfahrten. 
Danke möchten wir auch Herrn Ing. Robert Kuntner 
samt Team für die schöne Gestaltung 
der Stoani Post sagen!

DANKE liebe Stoani-Post-Leser  
DANKE Robert Kuntner !
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Danke den Sepp’n Fest 
Organisatoren Gitti & Karl 

(Reiteralmbahnen)

Stoani-Saga präsentier t in
Deutschlandsberg

Zu Gast bei 
Bildhauer Donner

Goldverleihung  in St. Oswald -
Bad Kleinkirchheim

Ehrengäste, Fans & Freunde sagen
Danke im Musikdorf Schäffern

Einmarsch der Stoanis beim letzten
Stoani-Wander tag in Fernitz

Danke Fanclub Empersdorf für die
tolle Wander tags-Organisation

„Am Schauplatz“-Aufnahmen 
mit Fanclub Fehring

Unser Werbeteam beim Krone
Stadtfest in Graz

Tausende Fans verabschieden 
sich beim Krone Stadtfest

Buchgeschenk bei der VIP-Gala 
Gasen von der Gemeinde
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Fanclub 
Fehring

Fanclub 
Hochar t

Fanclub 
Pielachtal mit Amigos

Stoani-Freunde 
Bieberbach

Stoani-Freunde 
St. Peter a. Kbg.

Stoanineum Freunde 
Gasen-Nestelbach

Fanclub 
Bruck

Fanclub 
Emperdorf

Fanclub 
Gamlitz

Fanclub 
Kleinmürbisch(Bgld)

Fanclub 
Trofaiach

Stoani-Freunde 
Raxendorf

Vor knapp dreiundvierzig Johrn,
bin i mit’n Papa dos erste Mol zu d’Stoani g’fohr’n.
Mit da Maschin, a „TF“, dearf i euch sog’n
hob’ ma si miaß uns auf’n Pöllauberg plog’n!
Mein Papa hot dort mit’n Fritz auf’s eifrigst diskutiert,
und hot’s vom Fleck weg glei für Schäffern engagiert.
So a super Fest hot’s do in Schäffern no gor nit geb’n,
heit toan die alt’n Leit’ sogor no begeistert davon red’n!
Olli drei, vier Johr woar’s dann immer wieder so weit,
und as hot g’hoaß’n, in Schäffern is’ wieder Stoani-Zeit!
So is dann gangan dahin bis in die 90z’ger Johr’n,
bis dann as „Volksmusik-Woodstock“ is word’n gebor’n!
Die drei Stoanis wor’n mir dabei a sehr große Hilf’,
so das olles super- und nix schiefganga is!
So hob’n wir dann organisiert des „Woodstock“ olle Johr,
weil’s mit die Stoanis und die and’ren Stars so super wor!
Im 92er Johr, mit’n „Steirermen“ is dann passiert,
er hot si in Lienz in Österreich auf den 1. Plotz platziert.
Der Lohn für diese super Weise,
wor für d’Stoani und mi die Zürich Reise.
Für’n Sieg hot’s nit meg’n reichen,
nur hot jeder glei des Liadl kina pfeifen!
Und da „Steirermen“ is wor’n da größte Hit,
a heit no singt dabei a jeder no kräftig mit!
1993 wor dann Rostock an der Reih’,
und wir wor’n mit d’Stoanis wieder live dabei.
Zur Stoani-Reise hot miaß’n a Schiffohrt wieda her;
d’rum kreuzt’n wir mit Columbus im Mittelmeer.
In dem Johr gab’s a no vül zan seh’n,
wir durft’n mit Moik’s Stadl nach Australien geh’n.
A im 1996er Johr mocht’n wir uns nit ra’,
am Kalender stand da Musikantenstadl aus Südafrika!
Um noch so vül’n Reisen die Heimat wieda seh’n,
sa ma im Herbst mit 4000 Fans a wandern g’wen.
Im 97er Johr gab’s wieda Stoani-Reise pur,
im Mittelmeer kreuzt’n wir mit uns’rer Azur.

Das Fest der Herzlichkeit - Danke
für 43 wunderbare Stoani-Jahre
von Eurem Freund Robert Kuntner

Ich möchte diese beiden Doppelseiten zum Anlass 
nehmen um mich bei meinen langjährigen Wegbeglei-
tern den Stoakoglern und Euch liebe Fans und Freun-
den als Redakteur der Stoani-Post zu bedanken 
und zu verabschieden. Dabei lasse ich in gereimter
Form meine wunderbaren 43 Stoani-Jahre nochmals
Revue passieren. Umrahmt sollen diese Zeilen von 
weiteren, bisher noch nicht veröffentlichten, sehr ein-
drucksvollen Fotos unseres gemeinsamen Abschluss-
fests der Herzlichkeit für unsere Stoakogler im Musik-
dorf Schäffern werden.
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Erfolgskomponistin u. Musical 
Autorin Hanneliese Kreißl-Wurth(re.)

Ausgezeichnete Arbeit - Die Schnitzel-
Panierer der Fleischerei Müller

Sepp unser 
verantwor tungsvoller Zusteller

Andreas Gabalier genoss das Steiri-
sche Buffet vom Team J. Halwachs

Kohlis - 
Danke Stoanis!

Die 3 Großen der Volksmusik mit
unserer „Arbeitsbiene“ Edith

Reges Treiben am  Empersdorfer
Kaffee- und Mehlspeisenstand

Auch für Leo Pürrer gab’s die
Schwarzenegger Medailie

Urlaub im Hotel Seelaus 
in Kastelruth wird gezogen

Kastelruther bestens unter-
gebracht im Thermenhof Paierl

Stoani Haus 
im Stoani-Dorf

Vor knapp dreiundvierzig Johrn,
bin i mit’n Papa dos erste Mol zu d’Stoani g’fohr’n.
Mit da Maschin, a „TF“, dearf i euch sog’n
hob’ ma si miaß uns auf’n Pöllauberg plog’n!
Mein Papa hot dort mit’n Fritz auf’s eifrigst diskutiert,
und hot’s vom Fleck weg glei für Schäffern engagiert.
So a super Fest hot’s do in Schäffern no gor nit geb’n,
heit toan die alt’n Leit’ sogor no begeistert davon red’n!
Olli drei, vier Johr woar’s dann immer wieder so weit,
und as hot g’hoaß’n, in Schäffern is’ wieder Stoani-Zeit!
So is dann gangan dahin bis in die 90z’ger Johr’n,
bis dann as „Volksmusik-Woodstock“ is word’n gebor’n!
Die drei Stoanis wor’n mir dabei a sehr große Hilf’,
so das olles super- und nix schiefganga is!
So hob’n wir dann organisiert des „Woodstock“ olle Johr,
weil’s mit die Stoanis und die and’ren Stars so super wor!
Im 92er Johr, mit’n „Steirermen“ is dann passiert,
er hot si in Lienz in Österreich auf den 1. Plotz platziert.
Der Lohn für diese super Weise,
wor für d’Stoani und mi die Zürich Reise.
Für’n Sieg hot’s nit meg’n reichen,
nur hot jeder glei des Liadl kina pfeifen!
Und da „Steirermen“ is wor’n da größte Hit,
a heit no singt dabei a jeder no kräftig mit!
1993 wor dann Rostock an der Reih’,
und wir wor’n mit d’Stoanis wieder live dabei.
Zur Stoani-Reise hot miaß’n a Schiffohrt wieda her;
d’rum kreuzt’n wir mit Columbus im Mittelmeer.
In dem Johr gab’s a no vül zan seh’n,
wir durft’n mit Moik’s Stadl nach Australien geh’n.
A im 1996er Johr mocht’n wir uns nit ra’,
am Kalender stand da Musikantenstadl aus Südafrika!
Um noch so vül’n Reisen die Heimat wieda seh’n,
sa ma im Herbst mit 4000 Fans a wandern g’wen.
Im 97er Johr gab’s wieda Stoani-Reise pur,
im Mittelmeer kreuzt’n wir mit uns’rer Azur.

Danoch braucht’n wir dann wohl an sich’ren Steg,
so eröffnet’n wir den Stoani-Heimatwanderweg.
Dos Jahr 98 begann für uns ganz stolz,
wir reisten zur Olympiade mit „Pro Holz!“
Da kapitalste Sturz im Abfahrtslauf wor duat g’scheh’n,
dafiar wor’n d’Stoanis im CBS mit’n „Maiermen“ zan seh’n.
Und weil die Stoanis pocht hob’n in dem Johr das Glick,
is in Gasen eröffnet word’n das „Stoani-Haus der Musik“.
Im 99er Johr wandert’n wir dann ganz schlau,
auf Weltmeisters Spur’n in da Ramsau.
Da Beginn 2000 konnt’si glei loß’n seh’n,
in Moik’s Stadl gab’s den 2-millionsten „Steirermen!“
Kreitzfohrt, Musi-Open-Air und Wandertog,
meistert’n wir olle ohne große Plog’.
Die Kreizfohrt in d’Karibik wor zum Obschluss da große Hit,
mit unser’n Freund Moik reisten wir olle gern’ wieder mit!
Im nächsten Johr ließ’n wir die Wanderlust a nit vahungern,
wir  wanderten in Kleinmürbisch sogar über Ungarn.
So erlebt’n wir in den Johr noch allerlei,
sogor beim Dubai-Stadl war’n wir live dabei!
Dos Jahr 2002 sollt’ a nit werd’n zan erhol’n,
mit a Kreizfohrt bereist’n wir di Baltisch’n Metropol’n.
Beim Silvesterstadl sicherlich im 2002er Johr,
a Höhepunkt die Live-Scholtung noch Gas’n wor.
Da hot ganz Europa g’spannt noch Gas’n blickt,
und war’n va da toll’n Stimmung total entzückt.
2003 des war allen Stoani-Fans klor,
is schon wieder Jubiläumsjohr.
A Olympiasieger Michl Walchhofer is aufmaschiert
Und hot den Stoanis zum Jubiläum gratuliert.
Landeshauptfrau Klasnic ließ si den B’suach a nit nema,
und is mit’n Goldenen Ehr’nzeich’n für d’Stoani kema.
Großer Dank, so Frau Klasnic, den Stoani-Frau’n tut gebiah’n,
weil’s, als Musi-Frauen d’Bauernhöf best’ns fiah’n!
Im Hiabst wor’s plötzli im Studio zan Aufmaschier’n,
denn Arnold wor zum Gouveneur zan gratulier’n.
Unter’m Titel: „Die Steiermark gratuliert“,
wurde mit Landeshauptfrau & Stoanis a CD produziert.
Diese Produktion im Stoani-Studio in Gasen vor Ort,
wor sicherli für’s ganze Team am kloana Weltrekord!
2004 hat’s auch no a Premiere geb’n,
Gasen durfte den „1. Stoani-Advent“ erleb’n.
2005 wor zu Beginn die Barbara Karlich Show zu bestreit’n,
Daniela & Elisabeth konnt’n uns zur Unterstützung begleit’n.
Das Hochwosser hot die Gas’n fost dadruckt,
aus Hilfsbereitschoft san dann olle Musiker glei ausg’ruckt.
In der Stadthalle Weiz wor Musikfreundschoft pur zu erleb’n,
und so konnt’n die Musiker 150.000 an Betroff’ne übergeb’n.

Das Fest der Herzlichkeit - Danke
für 43 wunderbare Stoani-Jahre
von Eurem Freund Robert Kuntner

Bei den Maketenderinnen der
Trachtenkapelle Schäffern ist 

Moderator Markus gut aufgehoben
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Stoanis eröffnen das Aufg’spielt
OHNE Verstärker

Blaskapelle Makos einfach 
ein musikalischer Traum

Die 
Thalerkogler

Rund geht’s bei den 
Gränzgängern

Die Schäfferner Buam 
mit Verstärkung

Steirer Express

Herzliche und berührende Stoani-
Predigt von Weihbischof Lackner

Fritz dankt für den unvergessli-
chen Stoani-Dankgottesdienst

Bei den Alpski’s geht auch OHNE
Verstärker die Post ab

Eichberger 
Brass Boys

Die Steirerländer OHNE Verstärker
in Schäffern

Alpen Yetis 
alle Jahre live dabei

Das Stoani-Team hot in der Show riskiert Kopf und Krog’n,
so hob’ns bei „Wir sind die Fans“ den Sieg noch Gas’n trog’n!
Und weil die Stoanis hob’n g’hob 2005 so vül Elan,
musizierten sie a no für d’Soldot’n auf den Golan!
Unser 1. Fanclubgründer Helmut Miklauschitz für wahr,
auch 2005 war ein großer Jubilar.
2006 gab’s den nächsten Hit,
Stoanis & Edlseer spül’n beim Grand Prix mit.
Mit: „A Musikant im Trocht’ngwand“
san’s in Österreich glei auf’n 1. Plotz g’land.
Für 25 Johr Fanclub Pielachtal durft’n wir die Gläser heb’n
und ließen als Dank, Karl & Pepperl Seel hoch leb’n!
Das Johr 2007 wor noch nit ganz bei uns da,
man präsentierte die neue CD bei der Ostergala.
Und weil ma d’Stoanis als Botschafter wirkli mog,
zeichnete man sie aus beim Loipersdorfer-Tourismus-Tog!
Beim 24. Stoani-Wandertog in Seckau,
wor a d’Renate Götschl mit, a super Frau!
Im Oktober gab’s in Gas’n wieder wos zan erfind’n,
man konnte das Stoanineum mit rieß’n Erfolg glei gründ’n!
Diese Musi-Schul’ ist für olle da,
vom Kleinkind bis zum Opapa!
2008 begann perfekt in Klagenfurt mit Gottes Seg’n,
es gab beim Stadl für „Warum den nicht“ bereits Gold-Reg’n.
Die anschließende Sendung „40 Johr-Wunderbor!“,
stellte das Stoani-Jubiläum so richtig super dor.
Ma hot dabei die Stoanis und Gas’n richti umi ‘brocht,
und für’s 40er Jubiläum d’beste Werbung g’mocht.
Das Festzelt brachten tausende Besucher zan Beb’n,
und Gasen durfte 2 Tage Ausnahmezustand erleb’n.
2009, das Erzherzog Johann Jahr, hatt’ kaum begonnen,
hob’n sich die Stoanis scho a neues Lied’s dafür besonnen.
„Mein Steirerland“, i hob die gern,
an guat’n Wein und Kürbiskern.
Mit 5 Bloskapellen wurde am Schwarzl See uraufg’fiahrt,
und Stoani-Fritz hot das Ganze perfekt dirigiert.
Beim 26. Wandertag in Hochart wor olles bestens organisiert,
nur hat si da Petrus beim Wetta a wenig g’irrt.
Das ein richtiger Stoani-Fan kennt koa jammern,
so san trotzdem tausende im Dreiländereck mit wandern.
Ende Oktober san wir mit der Stoani-Bloskapölln aufmaschiert
und hob’n in Fritz zan 60iger herzli musikalisch gratuliert.
2010 beim Musikantenstadl in Davos überleg’ und sehr galant,
hob’n geb’n die Stoanis ihr Karriereend’ für Juli 2011 bekannt.
Des hot die Stoani-Fans troff’n wia a Blitz,
vüle hob’n glaub’des is wohl a Witz!
Im Frühjohr wurde dann a glei der Stoani-Weg saniert,
damit ma in Zukunft wieder g’scheit marschiert.
Das Musi Open Air und Aufg’spielt Schäffern kennt jeder schon,
natürlich geh’n solche Ereignisse nit OHNE Stoani-Ton.

....43 wunderbare Stoani-Jahre
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Das Stoani-Team hot in der Show riskiert Kopf und Krog’n,
so hob’ns bei „Wir sind die Fans“ den Sieg noch Gas’n trog’n!
Und weil die Stoanis hob’n g’hob 2005 so vül Elan,
musizierten sie a no für d’Soldot’n auf den Golan!
Unser 1. Fanclubgründer Helmut Miklauschitz für wahr,
auch 2005 war ein großer Jubilar.
2006 gab’s den nächsten Hit,
Stoanis & Edlseer spül’n beim Grand Prix mit.
Mit: „A Musikant im Trocht’ngwand“
san’s in Österreich glei auf’n 1. Plotz g’land.
Für 25 Johr Fanclub Pielachtal durft’n wir die Gläser heb’n
und ließen als Dank, Karl & Pepperl Seel hoch leb’n!
Das Johr 2007 wor noch nit ganz bei uns da,
man präsentierte die neue CD bei der Ostergala.
Und weil ma d’Stoanis als Botschafter wirkli mog,
zeichnete man sie aus beim Loipersdorfer-Tourismus-Tog!
Beim 24. Stoani-Wandertog in Seckau,
wor a d’Renate Götschl mit, a super Frau!
Im Oktober gab’s in Gas’n wieder wos zan erfind’n,
man konnte das Stoanineum mit rieß’n Erfolg glei gründ’n!
Diese Musi-Schul’ ist für olle da,
vom Kleinkind bis zum Opapa!
2008 begann perfekt in Klagenfurt mit Gottes Seg’n,
es gab beim Stadl für „Warum den nicht“ bereits Gold-Reg’n.
Die anschließende Sendung „40 Johr-Wunderbor!“,
stellte das Stoani-Jubiläum so richtig super dor.
Ma hot dabei die Stoanis und Gas’n richti umi ‘brocht,
und für’s 40er Jubiläum d’beste Werbung g’mocht.
Das Festzelt brachten tausende Besucher zan Beb’n,
und Gasen durfte 2 Tage Ausnahmezustand erleb’n.
2009, das Erzherzog Johann Jahr, hatt’ kaum begonnen,
hob’n sich die Stoanis scho a neues Lied’s dafür besonnen.
„Mein Steirerland“, i hob die gern,
an guat’n Wein und Kürbiskern.
Mit 5 Bloskapellen wurde am Schwarzl See uraufg’fiahrt,
und Stoani-Fritz hot das Ganze perfekt dirigiert.
Beim 26. Wandertag in Hochart wor olles bestens organisiert,
nur hat si da Petrus beim Wetta a wenig g’irrt.
Das ein richtiger Stoani-Fan kennt koa jammern,
so san trotzdem tausende im Dreiländereck mit wandern.
Ende Oktober san wir mit der Stoani-Bloskapölln aufmaschiert
und hob’n in Fritz zan 60iger herzli musikalisch gratuliert.
2010 beim Musikantenstadl in Davos überleg’ und sehr galant,
hob’n geb’n die Stoanis ihr Karriereend’ für Juli 2011 bekannt.
Des hot die Stoani-Fans troff’n wia a Blitz,
vüle hob’n glaub’des is wohl a Witz!
Im Frühjohr wurde dann a glei der Stoani-Weg saniert,
damit ma in Zukunft wieder g’scheit marschiert.
Das Musi Open Air und Aufg’spielt Schäffern kennt jeder schon,
natürlich geh’n solche Ereignisse nit OHNE Stoani-Ton.

Die Hafendorfer 
voll in Aktion

Die Flottn Steira mit 
Freunden in Schäffern

Hilde & Irmgard 
bei den Hafendorfern

Florian Schantl mit 
seine 2 Flügelhörnern

Einfach stark - 
Hammerstoark

Steiermark 
grüßt Kärnten

Fanclub 
Fehring

Ein glückstrahlender 
Weihbischof in Schäffern

Stoanis mit dem Gemeindevor-
stand vom Musikdorf Schäffern

Auch ORF-Stmk Landesdir. 
Gerhard Draxler(li.) besuchte das
große Dankesfest in Schäffern

Ein Prost auf 
Franz Handler und PAGO

Da Klostertaler Abschied wor a in diesem Johr,
fiar unser Stoani-Team unvergesslich, einfach wunderbor.
A super Wetta und besti Organisation hot uns beschert,
der 27. Wandertog in St. Peter am Kammersberg.
Die 20. Musikantenparade Hartberg sprach musikalisch olle Bände,
für unsere Stoakogler ist und bleibt’s ein Erfolg ohne Ende.
Im November ging’s dann über’n groß’n Teich,
wie besuchten Arni in seinem Reich.
Diese Erlebnisse wor’n fiar uns unvorstellbor aber wohr,
Eric Sebach beschreibt’ alles in da Stoani-Saga wunderbor.
Ende des Johres wurde Stoani-Hans zan 60er gratuliert,
und d’Stoani-Fans und Freund’ san in Gasen aufmarschiert.
So wor im Flug vorbei das 2010er Johr
und mia wor’n  2011, mitt’n im Abschiedsjohr.
Steirerball mit Stoanis, wos gibt’s schöner’s im Leb’n,
do begann sogor die Hofburg in Wean no zan beb’n.
Stoani Saga und CD-Präsentation im Brauhaus Puntigam,
Sepp’n Fest und weiter geht’s zan Stadl Fribourg mit Elan.
Stoani-Klänge durft’ ma 35ig Mol zan Best’n geb’n,
des is Rekord in 30 Johr’ Musikantenstadl Leb’n!
„Servus Stoanis“ hot’s g’hoaß’n in da Koralmhalle,
mit jeder Menge Überraschung für uns alle.
So schnell vageh’n die Wochen im Abschiedsjahr
und di Gas’n-Gala am 8.u.9. Juli wor scho da.
Dann no das Musi Open Air in Bad Kleinkirchheim,
wird für  uns olle sicherli unvergesslich sein.
Ende Juli wor dann in Schäffern alles zum Abschied bereit,
und d’Fanclubs hob’n g’opfert für d’Stoanis ihre Zeit.
Mit’n Hubschrauber hob’n mas nach Schäffern g’flog’n,
und mit groß’n Jubel san’s dann mit Ihre Fans einzog’n.
Trochtenkapöll’n & Fanclubs hob’n sogor a Stoanidorf baut,
na do hob’n die Stoakogler ober wirkli g’schaut.
An dem Wochenende wor für d’ Stoakogler alles bereit
und so wurde es das große Stoani-Fest der Herzlichkeit!
Schäffern is damit word’n a musikalischer Hochgenuss,
und mit 70 Musigrupp’n wor’s dann leida wirkli Schluss!
Der letzte Wandertog in Fernitz is word’n a riesig groß,
vom Fanclub Empersdorf auch organisiert ganz famos!
Zum Schluss möcht’ ich mi noch persönlich herzlich bedank’n,
ihr Stoanis & Fanclubs habt’ mir geb’n so viele schöne Gedank’n.
Von Eurer Stoani-Menschlichkeit hob’ i sehr vül g’lernt,
man siacht’s erst später wos des is alles wert.
Bitte und Danke is für Eich oanfach Selbstverständlichkeit,
d’rum bin i für Eich, wenn notwendig, immer zur Hilf’ bereit.
So wüll i sog’n die Stoani-Familie is für mi nit nur die Beste!
Sie is für mi an Menschlichkeit wohl die aller Größte!

Euer

....43 wunderbare Stoani-Jahre

Fam. Lercher(Felsenhof 
Bad Kleinkirchheim) 
mit FC Empersdorf
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Danke Stoanis! 
Danke Jacques Lemans!

Immer wieder genau die richtige Zeit, das
verbindet die Stoanis und Jacques Le-
mans. Ich, Klaus Kraber, hatte auch heu-
er wieder die Ehre, die Stoanis und Stoa-
ni-Post Chefredakteur Robert Kuntner im
Namen von Jacques Lemans mit Uhren
auszustatten!

Es ist das eine große Ehre, jedoch hat-
te ich immer den Gedanken in mir:
„Das soll das letzte Konzert in der Hei-
mat von Gasen gewesen sein?“, das ist
mir sehr schwer gefallen! 

Ich kam direkt aus Frankreich nach Ga-
sen, meine Lebensgefährtin Andrea hol-

te mich vom Flughafen, wir sprachen auf
den Weg zur Veranstaltung über die letz-
ten Jahre, und hörten dabei die Stoani
Musi, mit Tränen in den Augen kamen wir
gemeinsam auf das gleiche Resümee:
Stoanis, ihr werdet uns auf der Bühne
sehr, sehr fehlen. Ich kenne sehr viel tol-
le Musiker (Gruppen), ich kenne die At-
mosphäre bis hin zur Formel 1, aber ihr
seid anders!

Dafür sage ich danke, danke für die Zu-
sammenarbeit, danke für die Freund-
schaft, danke für Eure tolle Musik.

Was bleibt, ist: Ihr werdet mich sicher
nicht los, ihr seid auch ohne Bühne, mit
Euren Familien in unser Herz einge-
schlossen: Mit Hans, fahre ich in den

Wald - Mit Fritz, rede ich über BMW - Mit
Reinhold, trinke ich a Glaserl Wein - Mit
Franz, rede ich über die Bundesheerfar-
be. Ha, ha, ha…!
Danke Stoanis, bis bald!
Klaus, Andrea mit Niklas-Ayrton Kraber

Sport & Eventmanagement Klaus Kraber 
Bischofsberg 102, 8820 Neumarkt
+43664/3423919, kraber.sportevent@aon.at
kraber@scheifling.cc, RED BULL - Wings for Life

Ein großes Danke im Namen 
unseres Stoani-Teams an Hollertore,
Red Bull und Jacques Lemans für 
die jahrelange Unterstützung!

Klaus Kraber seit Jahren 
Gönner u. Förderer der Stoanis

Red Bull verleiht auch Topstar
Andreas Gabalier Flügel

Fanpost | Stars & Fans 4/2011

Uhrenübergabe bei der 
VIP Gala in Gasen

Unsere Mutter mit den  
Alpen Zunda aus Tirol

Schäffern’s Bürg
ermeister 

Josef Winkler be
dankt sich 

bei Rober t & de
n Stoanis 

für das tolle Fes
t!

Einladung für Rober t zum Baumkronenweg

Schäffer
ner Juge

nd im 

Volksmu
sikfieber
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Einladung für Rober t zum Baumkronenweg

An unser Almgasthaus Stroßeggwirt
Familie Rudolf Pretterhofer

Das Herz wird weit, macht auf die Tür
Am Kranz brennen Kerzen vier.
Die heil ’ge Zeit ist wieder nah,

ich bin mit meinen Glückwünschen da.

Gesegnete Weihnachten und viel 
Gesundheit Im neuen Jahr! 

das wünscht Euch allen
Trude Marchl mit Familie

Stoakogler Fanclub 
Empersdorf 

Wir können es noch gar nicht richtig glauben,
dass unseren großen Idole wirklich ernst ma-
chen und ihre aktive Laufbahn beenden. Die

vielen schönen  Stunden mit unseren Stoanis soll es
nicht mehr geben.

Wir haben es aber auch gut, weil wir auf eine schö-
ne Zeit zurückblicken können. In den 20 gemeinsa-
men Jahren haben wir wunderschöne Momente mit
Euch erlebt die uns immer in Erinnerung bleiben wer-
den. Da Erinnerung auch eine Form von Begegnung
ist, werden wir uns bestimmt öfters wieder sehen. Wir
möchten uns aber trotzdem bei Euch recht herzlich
bedanken, dass wir ein Stück des Weges mit Euch ge-
hen durften. Durch Eure tolle Musik und Eurer
Menschlichkeit habt Ihr uns oft den harten Alltag ver-
gessen lassen. 

Auch bei unseren vielen Mitgliedern möchte wir uns
für die schöne Zeit bedanken. Auch für die vielen frei-
willigen Stunden die geleistet wurden bei den diver-
sen Anlässen.

Nicht vergessen möchten wir unsere Stoani-Post, die
wir alle sehr vermissen werden. Danke lieber Robert
für Deine großartige  Zeitschrift.

Da jedes Ende aber auch ein neuer Anfang ist, 
wünschen wir unseren Stoanis  und allen Stoanifans
für die Zukunft alles Gute und vor allen Gesundheit

Der Vorstand 
Pfiat enk!

Fanpost | Stars & Fans 4/2011

StoaniPost_4-2011_end  21.12.11  02:42  Seite 9



StoaniPost_4-2011_end  21.12.11  02:42  Seite 10



ST
OA
NI
 P
OS
T 
1/
20
02

1
3
,
0
0

J
a
h
r
e
s
b
e
i
t
r
a
g
 
2
0
1
1

W
e
n
n
 
S
i
e
 
2
0
1
0
 
n
o
c
h
 
n
i
c
h
t

b
e
z
a
h
l
t
 
h
a
b
e
n
w
i
r
d
 
d
i
e
s
e

E
i
n
z
a
h
l
u
n
g
 
n
a
t
ü
r
l
i
c
h
 
d
e
m

J
a
h
r
 
2
0
1
0
 
g
u
t
g
e
s
c
h
r
i
e
b
e
n
!

B
I
C
:
 
R
Z
S
T
A
T
2
G
0
4
1

I
B
A
N
:
 
A
T
8
6
 
3
8
0
4
 
1
0
0
0
 
0
2
0
0
 
7
7
5
5

1
3
,
0
0

J
a
h
r
e
s
b
e
i
t
r
a
g
 
2
0
1
1

W
e
n
n
 
S
i
e
 
2
0
1
0
 
n
o
c
h
 
n
i
c
h
t

b
e
z
a
h
l
t
 
h
a
b
e
n
w
i
r
d
 
d
i
e
s
e

E
i
n
z
a
h
l
u
n
g
 
n
a
t
ü
r
l
i
c
h
 
d
e
m

J
a
h
r
 
2
0
1
0
 
g
u
t
g
e
s
c
h
r
i
e
b
e
n
!

B
I
C
:
 
R
Z
S
T
A
T
2
G
0
4
1

I
B
A
N
:
 
A
T
8
6
 
3
8
0
4
 
1
0
0
0
 
0
2
0
0
 
7
7
5
5

2
.
0
0
7
.
7
5
5
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3
8
0
4
1

S
T
A
R
S
 
&
 
F
A
N
S
 
•
S
T
o
A
N
i
 
P
o
S
T

2
.
0
0
7
.
7
5
5
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3
8
0
4
1

S
T
A
R
S
 
&
 
F
A
N
S
 
•
S
T
o
A
N
i
 
P
o
S
T

Ge
b.
 D
at
um

:

Ga
tti
n/
Le
be
ns
ge
fä
hr
tin
: N
am

e

Ge
b.
 D
at
um

:
Wir wu�nschen

Frohe Weihnachten
sowie viel Erfolg
im Neuen Jahr
und danken fu�r
das langjährige
Vertrauen!

Liebe Stoani-Post 
Abonnenten und Leser!

Um weitere, mittlerweile sehr teuer 
gewordenen, Portokosten (z.B. für Mah-
nungen) für den Jahres-Abo-Beitrag zu
sparen danken die Stoanis und ich Euch
für die Bezahlung des letzten Jahres-
Abo-Beitrages 2011 mittels neben
abgedruckten Zahlschein.

Da einige Abonnenten auch noch den 
Jahres-Abo-Beitrag 2010 aus-
ständig haben bitten wir höflich diesen
auch gleich mit zu überweisen. DANKE!

Mit lieben Stoani-Grüßen
Fritz, Hans, Reinhold, 
Franz  und Robert

StoaniPost_4-2011_end  21.12.11  02:42  Seite 11



st
o
a
n
i p
o
st
 |

S
ta
rs
 &
 F
a
n
s 
4
/
2
01
1

12

Großartige Premiere des Musicals
„Steirermen san very good“
Im voll besetzten 
Kunsthaus in Weiz 
fand am Staatsfeiertag 
ein Ereignis ganz 
besonderer Art statt. 

Hanneliese Kreißl-Wurth,
Komponistin und Au-
torin zahlreicher Schla-

ger präsentierte ihr neu ge-
schaffenes Musical „Steirer-
men san very good“. Dass
man bei diesem Titel sofort an
die steirische Vorzeigegrup-
pe „Stoakogler“ erinnert wird,
liegt auf der Hand. Immerhin
haben die drei Brüder Wil-
lingshofer samt Ehrenbruder
Franz Böhm den Titel millio-
nenfach verkauft und unzäh-
lige Male live und im Fernse-
hen aufgeführt. Sie wurden
dafür mit Gold und Platin
ausgezeichnet und erhielten,
ebenso wie Autorin Kreißl-
Wurth das goldene Verdienst-
zeichen des Landes Steier-
mark verliehen.
Das Musical, das den „Stoa-
koglern“ so etwas wie ein
klingendes Denkmal setzen
wird, besteht aus vielen Lie-

dern, die durch die „Stoanis“,
wie sie von ihren Fans liebe-
voll genannt werden, in den
letzten 25 Jahren bekannt
gemacht wurden. Zusätzlich zu
diesen Liedern wurden für
das Stück auch einige neue
hitverdächtige Kompositionen
verfasst. 

Die Geschichte, die dem Mu-
sical zugrunde liegt, ist eine
Liebesgeschichte, die sich
zwischen einem kernigen stei-
rischen Naturburschen und
einer Studentin aus Amerika
entwickelt. Hansi, der Sohn
der Wirtsleute, der zum Stu-
dium nach Wien geschickt
wurde, hat Bedenken, seine
neue Flamme der Familie und
der Dorfgemeinschaft vorzu-
stellen. Nach Überwindung
einiger Hindernisse gibt es
das erwartete Happy-End, bei
dem die ausländische Freun-
din Jenny schließlich stimm-
gewaltig bekennt, dass sie in
der Steiermark leben will. Kei-
ne Frage: Der krönende Ab-
schluss des Musicals ist das
Titellied „Steirermen san very
good“.

Nicht weniger als 16 Akteure
singen und tanzen in zwei
Akten, dass sich die Kulissen
biegen. Die Mannschaft der
Darsteller setzt sich aus eini-
gen Schauspielern und Sän-
gern mit langjähriger Büh-
nenerfahrung und jungen Ab-
solventen der Musical-Aka-
demie Graz zusammen. 

Das Premierenpublikum war
sowohl vom Inhalt des Musi-
cals und  von den bemer-
kenswerten Leistungen der
Sänger als auch von den
schwungvollen Tanzeinlagen
begeistert. Christian Schmidt,
Chef der Musical-Akademie
Graz hatte gemeinsam mit
Autorin Hanneliese Kreißl-
Wurth und Mitkomponist Jo-
hannes Kreißl die einzelnen
Szenen mitreissend umge-
setzt. 

Nach dem großartigen Erfolg
der fünf  Vorstellungen im
Kunsthaus Weiz kann man
davon ausgehen, dass das
Musical „Steirermen san very
good“ auch in Zukunft für
volle Häuser und zufriedene

Zuschauer sorgen wird. Dass
neben dem unterhaltsamen
Abend, den dieses Musical
verspricht, auch eine durchaus
ernste Botschaft leichtfüßig
und schwungvoll serviert wird,
ist ein wunderbarer Nebenef-
fekt. Immerhin ist das Thema
Integration eines der wesent-
lichen Themen unserer Zeit.

Die „Stoakogler“, die bei der
Premiere als Ehrengäste an-
wesend waren, zeigten sich
hoch erfreut. Sie sind wohl die
erste Musikgruppe, die noch
zu Lebzeiten ein klingendes
Denkmal bekommt, das nicht
nur in Österreich an ihre jah-
relangen Bühnenerfolge erin-
nern wird.

Im kommenden Jahr wird das
neue Musical „Steirermen san
very good“ ab April (erste
Aufführungstermine: Oster-
sonntag und Ostermontag)
wieder im Kunsthaus in Weiz
und später auch in den Bun-
desländern gespielt werden. 

www.steirermen-dasmusical.at 

Das eifrige u. tolle Team 
nach der Generalprobe

Ehrengäste vor 
der Premiere

Es ist geschafft! - 
Das Foto ist in der letzten Stoani-Post

Viel Spaß 
auch hinter der Kulisse

Alles freut sich 
über die gelungene Premiere

Unser Stoani-Familie 
glückstrahlend nach der Premiere
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wünschen Dir 

Deine Stoanis
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Ein sehr ereignisreiches Jahr
geht auch für das Stoani Haus
der Musik in Gasen zu Ende. 

Diese „Abschiedssaison“ der Stoanis war
natürlich für das Stoani Haus eine be-
sondere Zeit, eine Zeit der schönen Rück-
blicke, eine Zeit mit vielen sehr emotionalen
Begegnungen mit Fans, Freunden und Weg-
begleitern der Stoakogler, aber auch eine
Zeit, in der mit viel Weitblick Weichen für
die Zukunft des Stoani Hauses gestellt wur-
den. 

Wir möchten uns vor Allem herzlich bei un-
seren Ausstellungsbesuchern, Musik-
schülern und Seminargästen bedanken, die
dieses erfolgreiche Jahr ermöglicht haben.
Das gesamte Team des Stoani Hauses wird
sich auch in den nächsten Jahren wieder
bemühen, die Gäste bestens zu betreuen.
Sowohl durch den Rekordbesuch in der Er-
lebnisausstellung sowie auch bei den
Veranstaltungen wie bei der Stoanineum-
Hausmesse, bei den vier Musikanten-
Stammtischen im Stoani Cafe und beim
ersten Stoanineum-Wandertag wurde
durch den zahlreichen Besuch die Be-

liebtheit der Stoakogler auch nach der ak-
tiven Karriere erkennbar. Einer der Höhe-
punkte war sicher auch die  Stoanineum-
Reise nach Portoroz, wo neben Urlaubs-
stimmung auch fleißig gemeinsam musi-
ziert wurde. 

Die Weichen für den Fortbestand der
Stoani-Musik wurden aber bereits vor
rund fünf Jahren durch die Gründung der
Musikschule für Erwachsene, dem „Stoa-
nineum“ gelegt. Details siehe im Infoka-
sten oder auf www.stoanineum.at.

Natürlich bringt der Bühnenabschied un-
serer Stoakogler auch für das Stoani
Haus einige Veränderungen mit sich, de-
nen wir aber sehr optimistisch entgegen-
sehen.  

So wird am Sonntag, dem 29. April 2012
im Rahmen eines großen Festaktes eine
komplett neue Ausstellung über die Stoa-
kogler eröffnet werden! Einblicke in Familie
und persönliche Erlebnisse, sowie lustige
und dramatische Ereignisse werden dabei
mit moderner Technik hörbar, sehbar und
fühlbar gemacht. Und der Besucher wird
immer wieder mitten im Geschehen sein:

Ob beim gemeinsamen G’stanzl singen mit
den Stoanis oder in der Multimedia-Kino-
Show, die in überarbeiteter Version natür-
lich weiterhin Bestandteil der Ausstellung
bleiben wird. Wir freuen uns schon sehr
darauf, den Stoani Haus-Gästen eine
komplett neue Dimension der Stoani-
Welt präsentieren zu können!

Der Verein „Stoanihaus Freunde“ soll die
Fangemeinschaft der Stoakogler auch in
Zukunft verbinden, die Zentrale dazu soll
das Stoani Haus der Musik darstellen, der
Treffpunkt für alle „Stoanis“! 

Und was uns besonders freut: Die Stoa-
kogler werden in Zukunft regelmäßig im
Stoani Haus anwesend sein und sich für
die Besucher Zeit nehmen. Natürlich wird
dabei auch so mancher Stoani-Hit er-
klingen – natürlich ganz ohne Verstärker, da-
für mit viel Herzlichkeit. Termine bitte im
Stoanihaus unter 03171/500 erfragen. 

Somit wünscht das Stoanihaus –Team al-
len Fans, Musikschülern und Freunden,
aber auch unseren beliebten Stoanis Fro-
he Weihnachten und ein glückliches Jahr
2012!

Stoanineum
die Musikschule für Erwachsene

• Derzeit über 300 erwachsene „Schüler“ im Alter von 16 bis 84 Jahren 
• Keine Vorkenntnisse erforderlich - Einzelunterricht
• Unterricht  auf der „Steirischen Harmonika,“ dem Hackbrett, der Gitarre oder dem Kontrabass
• Unterrichtsstandorte: Stoani Haus in Gasen (Zentrale), Nestelbach im Ilztal und Gnas  
• Regelmäßiger Unterricht (14tg. oder monatlich) oder 
• Musik-Urlaubsseminare mit Rahmenprogramm (Info u. Termine bitte anfordern)
• Erstes Wochenend-Musikseminar im Stoani Haus vom 2. bis 4. März 2012

TERMINE 2012 Musikantenstammtisch im Stoani Cafe:
• 4. März 2012 • 29. April 2012 (Saisonauftakt)
• 29. Juli 2012 • 4. November 2012 (Hausmesse)
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Runde Geburtstage von langjährigen Stoani-Fans
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Stoanineum
die Musikschule für Erwachsene

Eine Strasser Harmonika als
Geschnek von seiner Familie

Stoani-Aufg’spielt 
für für Christian

Chor „Katus Felix“ 
die musikalische 
Überraschung

Gratulation im Namen 
des Stoani-Teams

HERZENSMENSCH - 
Mag. Christian Semler
ist 50!

Im Kreise seiner engstenFreunde und Wegbegleiter
feierte Christian vom Fan-

club Burgenland am 9. De-
zember im Weinmuseum Mo-
schendorf seinen runden Ge-
burtstag. Natürlich lud der
Gründer des Stoani-Fanclub
Kleinmürbisch auch seine
Stoanis und Stoani-Post Her-
ausgeber Robert Kuntner zur
Feier ins Südburgenland ein.
In seiner Begrüßungsanspra-
che verglich Christian sein
Leben mit einer Kreuzfahrt
und bezeichnete unsere Stoa-
ni-Familie als Stabilisatoren in
seinem Leben. Es gibt für un-
ser Stoani-Team keine größe-

re Ehre, von einem Herzens-
mensch und Freund, wie es
Christian für uns ist, als solche
bezeichnet zu werden. Hatte
doch Christian bisher in sei-
nem Leben nicht nur sonnige
Tage zu überstehen, sondern
musste auch schwere Rück-
schläge überwinden. Unsere
Stoani-Familie ist sehr stolz
auf Christian wie er dies alles
gemeistert hat und dabei im-
mer freundlich und stets hilfs-
bereit aufgetreten ist.

Neben dem Stoakogler Ge-
burtstags Ständchen gab es
zwei weitere musikalische
Überraschungen für das Ge-
burtstagskind. Frau Dr. Margit
Heissenberger vom Kärntner
Doppelsextett gab zur Pre-
miere mit ihrer Gitarre ein
spezielles Lied für Christian

zum Besten. Den musikali-
schen Abschluss bildete dann
der Chor „Katus Felix“, unter
der Leitung von Musikschul-
direktor Mag. Franz Stangl,
welche die Geburtstagsrunde
mit hervorragendem Chorge-
sang begeisterte.

Lieber Christian ich möchte
Dir an dieser Stelle nochmals
alles Gute, Glück und Ge-
sundheit zu Deinem Ehrentag
wünschen und Dir sagen,
dass wir sehr stolz sind Dich,
Gerti und Deine Kinder als
Freunde und Wegbegleiter zu
haben.

De ine  Stoan is!
Fritz, Hans, 
Reinhold & Robert
im Namen von tausenden
Fans & Freunden

Das Gebur tstagskind 
begrüßt seine 
Stabilisatoren

Eigenes 
Gebur tstagslied von 

Dr. Margit Heissenberger

Ein Hoch auf unseren
Obmann u. Stoani-Fan
Manfred Sonnleitner!

Die „Stoakogler der
Raiffeisenbank Markt
Hartmannsdorf“ gratu-

lierte ihrem Obmann mit ei-
nem großen Show-Auftritt zum
50. Geburtstag in der Frei-
zeithalle Ottendorf.

Natürlich schließen sich 
Deine Stoanis Fritz, Hans,
Reinhold & Franz den herz-
lichen Glückwünschen an!

Gratulation im Namen 
des Stoani-Teams

MAMA’S 
GEBURTSTAG!
Auf dem Bild sieht man, dass
ich für meine Mama ein Lied
„DU ,BIST ALLES...!“ singe!
Ebenso auf dem Bild ist mei-
ne Gesangslehrerin Yasemine
Piruz, aus Graz, ausgebildete
Musical-Sängerin!

Jetzt noch ein paar Zeilen 
für meine Mama:
Ich bete sehr oft: Lieber Gott
ich hab „DICH“ lieb, pass auf
meine „MAMA“ auf, weil ich
„SIE“, noch lange brauch!
Sie war und ist immer für mich
da, sie lernte mit mir, sie be-
kocht mich immer mit Lecke-
reien(Nudelgerichte und viel
Käse), grins! Ihre Kurven sind
für mich zum „KNUDDELN“,
sie ist mein Kuschelbär! Sie
hat mir Werte beigebracht,
soziales Verhalten, gutes Be-
nehmen, Ehrlichkeit und vie-
les mehr. Sie hilft mir bei der
Kleiderwahl, sie ist unser Putz-
teufel, grins!

Wenn sie einmal nicht zu
Hause ist, dann wissen wir wer
fehlt? Unsere Frau Mama!

Sie ist wie eine Managerin in
vielen Belangen, gins..., des
Öfteren das Hirn für mich.. 

z.B...hast du deine Turnsa-
chen, deine Jause, deinen
Schlüssel....usw.! 

Ich habe meine „MAMA“, sehr
lieb und wünsche ihr noch
1,0000.000-mal, alles Liebe
und Gute zu ihrem 50.sten
„BURZELTAG“, bleib wie du
bist auch wenn du manchmal
auch ein „SCHIMPFBÄR“ bist,
du hast fast immer recht,
grins!

Es umarmt „DICH“! 
Deine Kimsi

Anm. d. Red.: 
Liebe Irene! Auch unser
gesamtes Stoani-Team
wünscht Dir nochmals alles
Gute und viel Gesundheit
für Deine weiteren Lebens-
jahre. Danke dass Du für
Kimsi und Deiner Familie
eine so liebe und gute 
Mutter bist!

Kimberly singt unter Beobach-
tung Ihrer Gesangslehrerin ein

Ständchen für Mama

Gebur tstagskind Irene(3.v.re.)
mit prominenten Gratulanten
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Zum Weihnachtsfest
Besinnliche Stunden

Zum Jahresende
Dank für Vertrauen und Treue

Zum Neuen Jahr
Gesundheit, Glück, Erfolg

und weitere gute Zusammenarbeit

Frohe Festtage, die allerbesten Wünsche und
auf ein g’sundes, baldiges Wiedersehen!

Eurer „Willingshofer – Team“

„SCHREINHOFER MÜHLE“
am Stoakogler 

Heimatwanderweg

größtes Mühlenrad Österreichs, 
urige Holzknechthütte
Getreidestampfe, 

gemütliche Mühlenschenke
Führungen nach Voranmeldung
Geöffnet wieder ab April 2009

Auf euer Kommen freut sich

FAM. FILZMOSER
8616 Gasen, Tel. 03171-238

Kaffeestub’n Gasen

In der urigen Kaffeestub’n im Stoanihaus
der Musik verwöhnen wir Ihren Gaumen

mit hausgemachten Mehlspeisen und 
im Sommer mit einem großen Angebot 

an Eiskreationen.

Fröhliche Weihnachtszeit und das Beste für 2012
wünschen  von Herzen  die Gasner  

Tourismusbetriebe und Geschäftspartner
allen Leserinnen und  Lesern der Stoani-Post 
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JagawirtGasthof
Pension

Fam. Schweiger

A-8616 Gasen 16
Tel. 03171/219, Fax DW 4
info@gasthof-jagerwirt.at
www.gasthof-jagawirt.at

„SCHREINHOFER MÜHLE“
am Stoakogler 

Heimatwanderweg

größtes Mühlenrad Österreichs, 
urige Holzknechthütte
Getreidestampfe, 

gemütliche Mühlenschenke
Führungen nach Voranmeldung
Geöffnet wieder ab April 2009

Auf euer Kommen freut sich

FAM. FILZMOSER
8616 Gasen, Tel. 03171-238

Das Stoani-Haus Team 
wünscht allen Lesern der Stoani-Post  sowie Ihren 

zahlreichen Besuchern  im abgelaufenen Jahr 

„Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie ein gesundes Jahr 2012“ 

und freut sich auf ein Wiedersehen in Gasen!

Fröhliche Weihnachtszeit und das Beste für 2012
wünschen  von Herzen  die Gasner  

Tourismusbetriebe und Geschäftspartner
allen Leserinnen und  Lesern der Stoani-Post 
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Hörproben von der

neuen CD 
„DES IS A MUSI“

jetzt unter:
www.kraftspender.at
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Auch Blaskapelle Hans Makos feierte 
in Schäffern seinen Bühnenabschied

Ende Oktober fand auch
das Abschlusskonzert
nach 30 Bühnenjahren
von der Blaskapelle Hans
Makos in der Festhalle im
Musikdorf Schäffern statt. 

Durch unvorhergesehe-
ne Probleme musste
das Konzert kurzfristig

(innerhalb von 14 Tagen!)
von St. Margarethen im Bur-
genland nach Schäffern ver-
legt werden. Diese Durchfüh-
rung war nur durch die aus-
gezeichneten Zusammenar-
beit der Festhallengemein-
schaft Schäffern(Feuerwehr,
Landjugend, ÖKB und Trach-
tenkapelle) möglich und für
Hans Makos das schönste
Abschiedsgeschenk in seiner
großen Not!

Was sich an diesem Abend für
die wahren Blasmusik-Freun-
de abspielte kann man mit
Worten einfach nicht be-
schreiben. Alles was Rang
und Namen in der Böhmi-

schen Blasmusik hatte war
zum Abschlusskonzert der
sehr beliebten und verehrten
Blaskapelle Makos nach
Schäffern gepilgert. 

Das die letzten Blasmusik-
liebhaber erst bei Tageslicht
am nächsten Tag traurig die
Festhalle verließen war die lo-
gische Folge daraus. Mit Hans
Makos und seiner Blaskapel-
le tritt ein großer Pionier der
Böhmischen Blasmusik als
Vorbild auch für viele Jung-
musiker von der großen Show-
bühne ab.

Auch unser Stoani-Team mit
Fritz, Hans, Reinhold und
Franz an der Spitze möchten
Dir lieber Hans an dieser 
Stelle alles Gute und viel 
Gesundheit für die Zukunft
wünschen und Danke sagen
für Deine großzügige Unter-
stützung unserer Musiker
Foundation bei den vielen
„Aufg’spielt OHNE Verstär-
ker“ mit Deinen wunderbaren
Klängen im Musikdorf 
Schäffern!

Blaskapelle Makos star tete ein 
Feuerwerk beim Abschiedskonzer t

Der „Papst“ der Böhmischen 
Blasmusik gratulier t Hans Makos

Schäffern’s Bgm. Josef Winkler 
mit Freunden beim Konzer t

Gratulation von der Festhallenge-
meinschaft Schäffern

Tolle Stimmung auch beim Konzer t
der Gründungsbesetzung

Zum Abschluss - Josef Konecny -
Blasmusik vom Feinsten
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Hörproben von der

neuen CD 
„DES IS A MUSI“

jetzt unter:
www.kraftspender.at
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Weihnachtsgeld 
Drei Freunden unterhalten sich, was
sie mit ihrem Weihnachtsgeld machen
werden. 
Der erster Freund sagte: „Ich arbeite bei
BMW, vom Weihnachtsgeld kaufe ich mir ein Auto
und fahre von dem Rest in den Urlaub.“ 
Der zweiter Freund sagte: „Ich arbeite bei Bosch, vom Weih-
nachtsgeld lasse ich mir einen Swimmingpool bauen und ma-
che mit dem Rest eine Weltreise. 
Darauf sagte der Dritte: „Ich arbeite bei der GEMEINDE vom
Weihnachtsgeld kaufe ich mir einen Rollkragenpullover.“
Darauf fragten die beiden anderen: „Und mit den Rest ???“ 
Darauf sagte er: „Den Rest geben mir meine Eltern dazu“.

Ein Sportwagen Fahrer fährt mit ca. 250 km/h auf der 
Autobahn trotz Geschwindigkeitsbegrenzung von 130 km/h.
Er wird von einem Streifenwagen verfolgt. Nach einer halben
Stunde wilder Verfolgungsjagd stoppt er endlich.
Der Polizist sagt: „OK, wenn sie mir eine Ausrede liefern, die
ich noch nie gehört habe, kommen sie diesmal so davon.“
Daraufhin der Sportwagen-Fahrer: „Also, meine Frau ist 
letzte Woche mit einem Polizisten durchgebrannt. Als ich Sie
im Rückspiegel sah, dachte ich, Sie wollten sie mir wieder
zurückbringen!“

Mutti, wie lang bist Du schon mit Vati verheiratet?“ 
„Zehn Jahre, mein Kind!“ „Und wie lange musst Du noch...?“ 

Der ist guat! 
Der kann nur 
vom Hans sein! 

Zutaten für 4 Personen:
4 Rindsschnitzel; 8 Blatt Speck; 

2 Karotten; 2 Essiggurkerl: 1 Zwiebel; 
1/2 l Rindsuppe; 1/4 l Creme fraiche oder

Sauerrahm; 8 EL Mehl; Salz, Pfeffer, Öl; Zahnstocher
für die überbackenen Erdäpfel; 12 mehlige Erdäpfel, roh; 1/4
l Milch; 1 Ei; Salz, Pfeffer; 250 g geriebener Käse

Zubereitung
Rindsschnitzel klopfen, mit Salz und Pfeffer würzen und mit
je 2 Blatt Speck belegen. Karotten, Gurkerln und Zwiebel in
feine Streifen schneiden und das Fleisch mit dem Gemüse
belegen. Rouladen straff einrollen, mit Zahnstochern fest-
stecken und in Mehl wenden. Öl in einer Pfanne mit Deckel
erhitzen, Rouladen scharf anbraten und mit Rindsuppe ab-
löschen. Deckel draufgeben und bei kleiner Flamme ca. 40
Minuten weich dünsten.Fleisch aus der Pfanne nehmen, Creme
fraiche mit 6 EL Mehl glattrühren und den Bratenrückstand
damit binden. Aufkochen lassen.

Für die überbackenen Erdäpfel
Rohe mehlige Erdäpfel schälen, in dünne Scheiben schnei-
den und in eine feuerfeste Form schichten. Milch, Ei, Salz und
Pfeffer verquirreln und über die Kartoffel gießen, dann noch
mit Käse bestreuen und im vorgeheizten Backrohr bei mitt-
lerer Hitze auf mittlerer Stufe ca. 30 Minuten backen

Gutes Gelingen wünscht Romana!

Rindsrouladen
mit überbackenen Erdäpfeln

Musiker & Ehrengäste 
fröhlich vereint

Namhafte 
Scheckübergabe

Stoani-Post Versandteam 
mit Freunden

Waltraud Gotthard (HBZ) und
Johanna Schweighofer 

langjährige Förderer der BSG

Highlights des Abends 
die White Stars

Auch die Jugend ist schon eifrig
bei der Musikantenparade

Gasthaus u. Malerei Pürrer verzich-
ten auf Weihnachtsgeschenke und
spenden statt dessen für die BSGH

Stimmung total beim Finale 
mit den Jungen Ziller talern

Bereits zum 21. Mal ging
diese Alpenländische
Musikantenparade am

ersten November Wochenende,
vor vielen begeisterten Besu-
chern, in der Hartberghalle er-
folgreich über die Bühne. 

Der Reinerlös dient der Auf-
rechterhaltung der Behinderten
Selbsthilfe Gruppe in Hart-
berg, welche bereits seit dem
Bestehen unserer Zeitung die
Versandarbeit unserer Stoani-
Post erledigt! 

Herzlichen Dank Leo und sei-
nem Team! 
Als musikalischen Gäste konn-
te Moderator Ing. Robert Kunt-
ner wieder namhafte Gruppen
wie White Stars, Innkreis Buam,
Juchee, Tränktörl Musikanten,

Jungen Paldauer, Hausmusik
Lebenshilfe Hartberg, Kraft-
spender und Junge Zillertaler
begrüßen. 
Auf ein Wiedersehen Anfang
November 2012 in der Hart-
berghalle.

Musikantenparade
zu Gunsten von behinder ten Menschen in der Har tberghalle
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aureichend

frankieren

Stoani-Shop DVD 040
Best. Nr

.

Vorname Familienname Datum

Straße/Nr. PLZ/Ort Unterschrift

Artikel Bestell-Nummer Farbe/Größe Stk. Preis EUR Gesamtpreis EUR

CD: STOANI WEIHNACHT CD 003 16,00
ABSCHIEDS-KOMBI-ANGEBOT CD 019 + BUCH 022 29,00
NEUE CD: „DAS BESTE ZUM ABSCHIED“ CD 019 16,00
NEUES BUCH „DIE STOANI-SAGA“ B 022 19,00
DVD-Video „40 GOLDENE JAHRE“ DVD 040 22,00
Hut „40 GOLDENE JAHRE“ H 003 22,00
STOANI KLEIN D 002 11,00
Geldbörse-Leder G 001 4,00
jede Musik-CD CD 16,00
jede Musik-MC MC 11,00

CD 003
Best. Nr

.CD 004
Best. Nr

.CD 005
Best. Nr

.

CD 006
Best. Nr

.CD 007
Best. Nr

.CD 008
Best. Nr

.CD 009
Best. Nr

.CD 010
Best. Nr

.

CD 011
Best. Nr

.CD 012
Best. Nr

.CD 013
Best. Nr

.CD 014
Best. Nr

.CD 015
Best. Nr

.

CD 016
Best. Nr

.

H 003
Best. Nr

.

CD 002
Best. Nr

. CD 001
Best. Nr

.

weitere Angebote unter  www.stoakogler.at

CD 017
Best. Nr

.CD 018
Best. Nr

.

23

CD 019
Best. Nr.NEU

B 022
Best. Nr.NEU

D 002
Best. Nr

.

G 001
Best. Nr

.

STOANI-SHOP
Mitterbach 9, A-8616 Gasen
Tel. 03171-221, Fax 03171-521

CD 003
Best. Nr.JETZT
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Sehr geehrte LeserInnen,
Freunde und Förderer, 
Abonnenten der Stoani-
Post!

Leider mussten wir alle im
heurigen Jahr zur Kenntnis
nehmen, das unsere Stoa-

nis ihre wohl bisher einzigarti-
ge Karriere beenden. Dies ist für
uns besonders schmerzlich und
bedauerlich. Trotzdem sind wir

auch der Meinung, das sich un-
sere Stoanis diesen Ruhestand
verdient haben. 

Aus diesem Anlass stellt sich
natürlich für uns die Frage, ob
wir nun diese Zeitung, die sie
gerade lesen unsere bzw. Ihre
Stoani-Post weiterführen kön-
nen bzw. sollen.

Es gibt nun in Zukunft keine
Bühnen und Konzertauftritte
der Stoanis mehr, d. h. keine
Ankündigungen und auch kei-
ne Nachberichte.

Wir glauben aber, das sich
trotzdem genug Themen fin-

den (auch rund um die Stoa-
nis), um wesentlich mehr und
auch dickere Zeitungen füllen zu
können. 

Um dies sicherzustellen würde
in Zukunft der Verein „Stoani-
hausfreunde“ die Herausgabe
übernehmen.

Themenschwerpunkte werden 
sicherlich in der Stoani-Post
„neu“ die Volksmusikszene
und deren Veranstaltungen, die
Musikschule Stoanineum Ga-
sen mit ihren Außenstellen in
Nestelbach i. Ilztal und in Gnas,
das Stoani-Haus, das Almen-
land rund um Gasen, sowie na-

türlich die Stoakogler sein.
Was ist aber nun eine Zeitung,
wenn es an Lesern fehlt? 

Aus diesem Grunde starten wir
heute eine Umfrage ob sie lie-
ber LeserInnen der Stoani-Post
der neuen Volksmusikzeitung
„Der Stoani-Freund“ auch wei-
terhin die Treue halten.

Bitte diesen Abschnitt 
abtrennen, und schicken per 
Post an den Verein „Stoani-
hausfreunde“, Gasen 35, 
8616 Gasen, per 
Fax an: 03171 500 DW 5, 
oder auch per Mail an: 
zeitung@stoanihausfreunde.at 

„Der Stoani-Freund“ 

Abonnement 2012
Ja, ich will die Stoani-Post–Neu - „Der Stoani-Freund“ weiterhin beziehen und bestelle hiermit ein Abonnement für das Jahr 2012.

Mit Erhalt der ersten Ausgabe und der Einzahlung des Abo-Preises auf das neue Zeitungs-Konto, wird die Bestellung wirksam.

NAME VORNAME

ADRESSE PLZ/ORT

EMAIL HANDY

Ja, ich erteile mit meiner Unterschrift die Erlaubnis für E-mail und SMS-Informationen.

Liebe Stoani-Post Freunde!
Stoani-Fritz und ich möchten
sich an dieser Stelle beim
„Stoanhausfreunde“–Obmann
Manfred Spirk recht herzlich
bedanken, für die Bereitschaft
unsere Stoani-Familie weiter-
zuführen und zu betreuen. Na-

türlich werden die Stoakogler
und ich, Manfred bei seinem
Vorhaben auch weiterhin mit
Rat und Tat zur Seite stehen, je-
doch wird er in Zukunft die al-
leinige Verantwortung mit sei-
nem Team dafür übernehmen.
Ich danke Euch schon jetzt, für

Eurer Abo-Anmeldung zur Un-
terstützung dieses Fan-Zu-
kunftsprojekts!

Mit lieben Stoani- und 
Foundation-Grüßen 
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